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• Neue Vereinbarung betreffend Verwaltungskosten bei den Überbrückungsleistungen 

für ältere Arbeitslose 

• Zürich Sozial: Plattform für den Sozialbereich im Kanton Zürich 

• Aktuelle Weiterbildungsangebote 

 
 
Neue Vereinbarung betreffend Verwaltungskosten bei den Überbrückungsleistungen für ältere 

Arbeitslose 

Zur Verminderung von Altersarmut für ältere Arbeitslose über 60 Jahre wurde per 1. Juli 2021 das 

Bundesgesetz über Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitslose (ÜLG) geschaffen. Arbeitslose, die 

nach dem 60. Altersjahr von der Arbeitslosenversicherung ausgesteuert werden, können seither bis 

zur Pensionierung statt Sozialhilfe eine Überbrückungsleistung (ÜL) beantragen. Die Durchführung 

des Bundesgesetzes obliegt den EL-Stellen, im Kanton Zürich somit vielfach den Gemeinden. 

Die SoKo und der Verband der Zürcher Gemeindepräsidien (GPV) haben mit dem Kantonalen 

Sozialamt (KSA) eine Vereinbarung über eine kostendeckende Fallpauschale abgeschlossen. Diese 

Vereinbarung wurde nun bis Ende 2030 verlängert. Die Fallpauschale von CHF 785 wird der 

Teuerung angepasst und beträgt neu CHF 845 für die Vollzugsjahre 2027 bis 2030. Weist eine Stelle 

höhere jährliche Kosten aus, wird eine um bis zu 5 % erhöhte Fallpauschale (maximal CHF 

887) ausgerichtet. Dazu ist von der ÜL-Durchführungsstelle ein entsprechendes Gesuch mit 

Kostennachweis jeweils bis Ende Januar des Folgejahres einzureichen. Für die Entschädigung der 

Vollzugskosten der Gemeinden, welche die ZL- und ÜL-Durchführung der SVA Zürich übertragen 

haben, ist die detaillierte Prozesskostenrechnung einzureichen. 

 

Zürich Sozial: Plattform für den Sozialbereich im Kanton Zürich 

Zürich Sozial, das Kooperationsprojekt des Departments Soziale Arbeit der ZHAW und des 

Kantonalen Sozialamts Zürich, möchte den fachlichen Austausch und den Informationstransfer 

zwischen Fachpersonen, Organisationen und Institutionen aus dem Sozialbereich des Kantons Zürich 

fördern. Die Plattform stützt sich auf drei aufeinander aufbauende Angebote: Der Trend-Monitor 

erhebt aktuelle Themen und Entwicklungen, die den Sozialbereich beschäftigen. In den Spotlights 

werden diese Trends anschliessend vertieft analysiert und aufbereitet, etwa in Form von Interviews 

oder künftig auch Veranstaltungen. Und in den Reallaboren werden gemeinsam mit Fachpersonen 

aus der Praxis konkrete Ideen entwickelt, um auf die Herausforderungen der erhobenen Trends zu 

reagieren. 
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Derzeit befindet sich das Projekt in einem Zwischenjahr. In dieser Zeit schärft das Projektteam die drei 

Angebote mit dem Ziel, ihren Nutzen für die Praxis zu erhöhen. Im Frühjahr 2027 soll die nächste 

Erhebung mit dem Trend-Monitor starten, gefolgt von Spotlights und einem Reallabor. 

Besonders interessiert ist man dabei an Stimmen aus den Gemeinden: Arbeiten Sie in einer 

Gemeinde und wären Sie zu einem kurzen Austausch bereit, wie Zürich Sozial und dessen Inhalte für 

Sie einen Mehrwert schaffen könnten? Dann freut sich das Projektteam, von Ihnen zu hören! 

 

Kontakt: zuerich-sozial@zhaw.ch 

 

Aktuelle Weiterbildungsangebote 

Die Kurse der Sozialkonferenz des Kantons Zürich (SoKo) bieten auch im laufenden Jahr fachliche 

Weiterbildungen für Mitglieder, Sozialberater/innen, Sozialsekretär/innen und Sachbearbeiter/innen 

der Sozialbehörden. Hier finden Sie das aktuelle Kursprogramm 2026, das mit neuen Kursinhalten 

noch vielseitiger geworden ist. Gerne machen wir Sie auf aktuelle Kurse mit freien Plätzen 

aufmerksam: 

 

Sozialversicherungsleistungen geltend machen – Vertiefung IV & Zusatzleistungen 

Mittwoch, 16. September 2026, von 9 bis 17 Uhr 

Die Invalidenversicherung ist die zentrale staatliche Versicherung bei Invalidität. Ihr Hauptziel ist es, 

Personen mit einer gesundheitlichen Beeinträchtigung soweit zu fördern, dass sie ihren 

Lebensunterhalt ganz oder teilweise aus eigener Kraft bestreiten und ein möglichst unabhängiges 

Leben führen können. Renten werden erst dann ausgerichtet, wenn die Eingliederung in das 

Erwerbsleben nicht oder nur teilweise möglich ist. Wie diese Grundsätze angewandt werden, 

veranschaulichen zwei Mitarbeiterinnen der SVA Zürich anhand von Beispielen aus der Praxis. 

Für die Existenzsicherung bei Invalidität und Alter und die Finanzierung von Heimaufenthalten spielen 

die Zusatzleistungen zur AHV/IV eine zentrale Rolle. Bei der Darstellung der Wirkungsweise der 

Ergänzungsleistungen wird ein besonderes Augenmerk auf die 2021 in Kraft getretene Revision 

gelegt. 

 

Die Kursdetails sowie das Anmeldeformular finden Sie hier 

 

Infofenster: Suizidalität erkennen und ansprechen – Handlungssicherheit für Fachpersonen im 

Sozialbereich 

Montag, 21. September 2026, von 11 bis 12.30 Uhr, online per MS-Teams 

Fachpersonen im Sozialbereich sind vergleichsweise häufig mit Suizidalität konfrontiert. Dabei 

tauchen nicht selten Fragen auf wie etwa: Wie erkenne ich Suizidalität? Wie spreche ich vermutete 

Suizidgedanken an? Welche Hilfsangebote gibt es? Romana Feldmann, Suizidpräventionsexpertin 

und Notfallpsychologin, und Martina Blaser, Leitung Programm Suizidprävention Kanton Zürich, 

vermitteln praxisnahe Grundlagen zum Umgang mit Suizidalität und geben einen Einblick in das 

kantonale Suizidpräventionsprogramm in Zürich.. 

 

Weitere Details sowie das Anmeldeformular finden Sie hier. 

 
Grundkurs Fachbereich Asyl und Flüchtlinge 

Dienstag, 22. September 2026, von 9 bis 17 Uhr 

Die Schweiz verzeichnet derzeit eine ausserordentlich hohe Anzahl an Asylsuchenden und 

Flüchtlingen, insbesondere aufgrund der Krise in der Ukraine. Mit dem Schutzstatus S kam in diesem 

Bereich ein weiterer Aufenthaltsstatus hinzu, welcher neue Abläufe und Zuständigkeiten nach sich 

zog. Die kurzfristen Quotenerhöhungen im Kanton Zürich stellen die Gemeinden vor grosse 

Herausforderungen. 
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Der Weiterbildungstag bietet einen Überblick über die Aufgaben und Zuständigkeiten auf Bundes-, 

Kantons- und Gemeindeebene und beleuchtet alle Aufenthaltsstatus und die sich daraus ergebenden 

Konsequenzen. Die Aufgaben der Gemeinden im Bereich Unterstützungsleistungen, Beratung, 

Unterbringung, Integration und Kostenersatz werden aufgezeigt und in Gruppenarbeiten besprochen 

und vertieft. 

 

Die Kursdetails sowie das Anmeldeformular finden Sie hier. 
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